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Personenkreis

In unserem Schulkindergarten werden 
Kinder mit Entwicklungsverzögerun-
gen oder einer geistigen Behinderung 
ab dem vollendeten 3. Lebensjahr 
aufgenommen.
Das sind Kinder, deren gesamtpersön-
liche Entwicklung beeinträchtigt oder 
verzögert abläuft.

Einzugsgebiet

Größe der Einrichtung

In der dreigruppigen Einrichtung 
stehen insgesamt 15 Plätze für Kinder 
im Alter von 3 bis 6 Jahren zur 
Verfügung.

Jedes Kind braucht seinen Fähigkei-
ten entsprechend angemessenen 

Raum: allerdings immer groß genug, 
den nächsten Entwicklungsschritt 

zuzulassen.

Emmi Pikler

Team des Schulkindergartens

Das Team unseres Schulkindergartens 
besteht aus:
FachlehrerInnen für Sonderpädagogik
SonderschullehrerInnen
Betreuenden Kräften
Freiwilligen im Sozialen Jahr

Angebote für Eltern

Entwicklungsgespräche

Thematische Elternabende

Thematische Elternnachmittage 
mit Kinderbetreuung

Elterncafé mit Kinderbetreuung

Gemeinsame Morgenkreise mit 
Elternfrühstück

Teilnahme an der Geburtstags-
feier des eigenen Kindes

FESTE

Kosten

Der Kindergartenplatz ist kostenlos. Es 
werden lediglich ein geringer monat-
licher Gruppenbeitrag erhoben und die 
Kosten für das Mittagessen berechnet.

Ferienregelung

Die Ferien im Schulkindergarten ent-
sprechen den üblichen Schulferien.

Innerhalb der Bezugsgruppen gibt es 
regelmäßige Bewegungsaktivitäten
	         wie Trampolinspringen, 
	        Turnen, Psychomotorik, 
	        Rhythmik, Snoozelen und 
	        Schwimmen im Therapie-
	        becken.

Der Tages- und Wochenablauf 
ist strukturiert und gleichbleibend. 
Rituale und Wiederholungen sind ein 
		    wichtiger Bestandteil
		    der pädagogischen 	
		     Arbeit. So können 	
		     die Kinder für sich 
		     eine innere Orientier-	
		      rung finden.

Für jedes Kind wird ein Förderplan 
erstellt, in dem die Entwicklung und 
die sich daraus ergebenden Förder-
schwerpunkte abgestimmt und festge-
halten werden.
Die Inhalte des 
Förderplanes dienen 
als Grundlage für 
die regelmäßig 
stattfindenden 
Elterngespräche.

Die Förderschwerpunkte der einzelnen 
Kinder werden in den thematisch 
erarbeiteten Projekten aufgegriffen 
und vertieft. Alle Themenpläne gehen 
als Kopie an die Eltern.

als integrativen Erfahrungs- und 
Begegnungsraum für beide Einrich-
tungen zu nutzen. Dieses Projekt 
wurde bereits zweifach mit Preis-
geldern bedacht. Das Zentrum mit 
seinen verschiedenen sonderpäda- 
gogischen Fachrichtungen bietet die 
Möglichkeit für fachlichen Austausch 
und vielfältige Begegnungen.

Eine Besonderheit stellt für die 
Kinder der regelmäßige Besuch auf 
einem nahegelegenen Ponyhof 
dar. Neben dem Versorgen der Tiere 
steht das geführte 
Ponyreiten im 
Mittelpunkt dieser 
Vormittage.

Durch den Einsatz von sprachunter- 
stützenden Gebärden, Symbolen 
und weiteren Hilfsmitteln (wie z.B. den 
Einsatz von Talkern) wollen wir sprach-
verzögerten und nicht 
sprechenden
Kindern Möglich-
keiten der 
Kommunikation 
eröffnen.

Eine mehrjährig beste-
hende Kooperation 
mit dem Evangelischen 
 Waldkindergarten in 
 Deizisau gibt den teil-
nehmenden Kindern die 
Möglichkeit den Wald

„So vielfältig 
wie die Farben 

des Regenbogens 
soll unsere Arbeit 

mit den 
Kindern sein...“ Rohräckerkindergarten

Schulkindergarten für
entwicklungsverzögerte und

geistigbehinderte Kinder

Das Einzugsgebiet des Schulkinder-
gartens umfasst die Stadt Esslingen 
sowie Aichwald, Baltmannsweiler,
Lichtenwald, Altbach, Deizisau, 
Plochingen, Reichenbach, Hochdorf, 
Wernau, Köngen, Denkendorf, 
Ostfildern, Neuhausen, Filderstadt 
und Leinfelden-Echterdingen.
Der Landkreis Esslingen bietet eine 
Busbeförderung der angemeldeten 
Kinder zur Einrichtung an.


